
Antrag

der Abgeordneten Gabmann, Dr. Von Gimborn, Dr. Machacek, Waldhäusl,
Königsberger, Ing. Huber und Naderer *)

betreffend generelles Verbot von Bisphenol A (BPA)

Laut einem Beschluss des Landtages von Niederösterreich vom 15.5.2014

betreffend „Verbot von BPA zur Innenbeschichtung von Getränke- und

Konservendosen“  wurde die Bundesregierung aufgefordert, sich auf europäischer

Ebene dafür einzusetzen,  dass die Verwendung von Bisphenol A in

Lebensmittelbehältern sowie bei Beschichtungen von Getränke- und

Konservendosen im Sinne des vorsorglichen Gesundheitsschutzes verboten wird,

bzw. – sollte dies mittelfristig nicht realisiert werden, BPA für genannte Zwecke auf

nationaler Ebene zu verbieten.

Das Bundesministerium für Gesundheit hat in ihrer Stellungnahme darauf

hingewiesen, dass man eine für 2015 geplante Neubewertung von BPA durch die

Europäische Kommission abwarten würde, um sich einer möglichen EU – weit

harmonisierte Vorgangsweise anzuschließen.

Im Februar 2016 wurde BPA in einer Entscheidung der EU – Kommission und ihrer

Mitgliedstaaten als „reproduktionstoxisch Kategorie 1B“ eingestuft und somit offiziell

als fortpflanzungsschädigend klassifiziert.

Da sich für hormonell wirksame Chemikalien wie BPA keine sicheren Schwellenwerte

bestimmen lassen und somit auch keine gesetzlichen Grenzwerte festgelegt werden

können, soll nun von Seiten der Bundesregierung, in Anlehnung an den Entschluss

der Französischen Regierung vom 1. Jänner 2015,  ein generelles Verbot von BPA

erfolgen.
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Die  Gefertigten stellen daher folgenden

Antrag

Der Hohe Landtag wolle beschließen:

„Die Landesregierung wird aufgefordert, sich bei der Bundesregierung dafür

einzusetzen, dass die generelle Verwendung von Bisphenol A im Sinne des

vorsorglichen Gesundheitsschutzes verboten wird.“

Der Herr Präsident wird ersucht, diesen Antrag dem UMWELTAUSSCHUSS so
zeitgerecht zur Vorberatung zuzuweisen, dass eine Behandlung am 21. April 2016
möglich ist.

*) Beitritt Abgeordneter Naderer im Umwelt-Ausschuss am 14.4.2016


